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Bitte verfahren Sie wie folgt für ... 

(1) Die Erst-Installation von WinWerk: 

• Die aktuelle Programmversion hier herunterladen: 
http://www.helgebeyergmbh.de/download/149-downloads-winwerk 

• Sie erhalten eine Datei mit dem Namen „winwerk-setup-(Versionsnummer).exe“. 
• Die Installation per Doppelklick auf diese Datei starten. Der Setup-Assistent führt Sie durch die weiteren Schritte. 
• !!! Während der Installation schlägt das Programm einen Pfad vor (i. d. R. „c:\programme\winwerk\“), in dem das 

Programm WinWerk anschließend installiert werden soll; den Pfad können Sie hier ggf. verändern. Außerdem kann 
während der Installation die Option "Desktopsymbol erstellen" gewählt werden. 

• Nach erfolgter Installation starten Sie WinWerk durch Doppelklick auf diesen Desktop-Icon: . Alternativ kann das 
Programm durch Doppelklick auf die Datei „menu.exe“, die direkt im Programmordner winwerk liegt, gestartet werden. 
Durch die bis hier durchgeführten Schritte erhalten sie Zugang zu einigen Teilen des Programms und können sich einen 
ersten Eindruck von dessen Möglichkeiten verschaffen. 

• Um WinWerk im Detail zu testen, ist eine Programmfreischaltung erforderlich. Durch die Freischaltung zum Test 
entstehen Ihnen weder Kosten noch gehen Sie eine Verpflichtung ein. Bei Nichtgefallen können Sie WinWerk jederzeit 
selbst deinstallieren (weiter mit 3!). 

• Um mit WinWerk nach dem Lizenzerwerb zu arbeiten, ist eine Programmfreischaltung erforderlich. Durch diesen Schritt 
wird außer der Programmfreigabe auch die Aktivierung individueller Erkennungszeichen (Kopfdaten = Logo, Firmenname 
und –anschrift etc.) für die Druckansicht gesteuert (weiter mit 4!). 

 

(2) Das Update: 

• Über unsere Homepage können Sie sich jederzeit informieren, ob es ein neues Update für WinWerk gibt. Gehen Sie dazu 
auf: www.helgebeyergmbh.de → Update-Service und laden Sie ggf. das aktuelle Update herunter. 

• !!! Vor Beginn der weiteren Schritte bitte alle Fenster/Dialoge sowie das Programm selbst schließen! 
• Durch den Download erhalten Sie eine Datei mit dem Namen „winwerk-setup-(Versionsnummer).exe“. 
• Die Updateinstallation bitte per Doppelklick auf diese Datei starten und den Anweisungen folgen. 
• Bitte achten Sie darauf, dass Sie ein Update immer in das Verzeichnis installieren, in welchem sich Ihr bestehender 

Programmordner befindet. Der bestehende Programmordner wird dabei überschrieben, Ihre selbst erzeugten Daten 
selbstverständlich nicht! 

• Während der Installation sollten Sie ggf. die Option "Desktopsymbol erstellen" abwählen, da Sie sonst möglicherweise eine 
zusätzliche Verknüpfung erzeugen. 

 

(3) Die Programmfreischaltung für einen unverbindlichen, kostenfreien Test: 

• Sofern noch nicht geschehen, fordern Sie bitte eine Datei zur Testfreischaltung bei uns an. 
• !!! Vor Beginn der weiteren Schritte bitte alle Fenster/Dialoge sowie das Programm selbst schließen! 
• Die in der Regel per E-Mail an Sie übergebene Datei mit dem Namen "winwerk_(Kalenderjahr)_(Kalendermonat).sys“ 

direkt in den Programmordner winwerk kopieren. Das Programm ist für einen Test in vollem Umfang und bis zum Ende 
des im Dateinamen angezeigten Zeitraums freigeschaltet. 

• Soll die Testfreischaltung zu einem späteren Zeitpunkt erneuert/verlängert werden, fordern Sie bitte eine neue sys-Datei 
an und ersetzen die ältere durch die zuletzt erhaltene Datei. 

 

(4) Die Programmfreischaltung und die Aktivierung individueller Druckansichten (Kopfdaten) nach dem Lizenzerwerb: 

Die Einbindung individueller Erkennungszeichen (Logo, Firmenname und –anschrift etc.) für die Druckansicht, ist nur in 
Verbindung mit einem Lizenzerwerb möglich. Sie erhalten dazu eine nach Ihren Vorgaben gefertigte, spezielle sys-Datei. 
• !!! Vor Beginn der weiteren Schritte bitte alle Fenster/Dialoge sowie das Programm selbst schließen! 
• Die in der Regel per E-Mail an Sie übergebene Datei mit dem Namen "winwerk_(Kalenderjahr)_(Lizenznummer Werk).sys“ 

direkt in den Programmordner winwerk kopieren. Das Programm ist in vollem Umfang und bis zum Ende des im 
Dateinamen angezeigten Zeitraums freigeschaltet. 

• Sofern die Lizenz für einen weiteren Lizenzzeitraum freigeschaltet werden soll, fordern Sie bitte rechtzeitig eine neue sys-
Datei an und ersetzen nach Erhalt die ältere durch die zuletzt erhaltene Datei. 
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Hinweis 1 – Datensicherung: 

Das Programm WinWerk installiert sich in der Grundeinstellung als Anwendung mit lokaler Datenspeicherung. Dazu wird 
während der Installation im Programmordner winwerk der Unterordner „winwerk_daten“ angelegt, der sich später mit den 
vom Anwender erzeugten Daten füllt. Eine regelmäßige Sicherung dieses Ordners (z. B. durch Kopie auf externem Datenträger) 
wird empfohlen. 
 
!!! Evtl. wurde für die Datenablage eine andere als die Grundeinstellung gewählt und die zu sichernden Daten befinden sich an 
anderer Stelle. Ob das so ist, kann im Dialog „WinWerk starten → Einstellungen“ überprüft werden. 
 

Hinweis 2 – Zentrale oder lokale Datenablage: 

Das Programm WinWerk installiert sich in der Grundeinstellung als Anwendung mit lokaler Datenspeicherung. Dazu wird 
während der Installation im Programmordner winwerk der Unterordner „winwerk_daten“ angelegt, der sich später mit den 
vom Anwender erzeugten Daten füllt. 
 
Sollen mehrere lokale Installationen auf die gleichen Daten zugreifen können, gibt es zwei Möglichkeiten. 
 
Variante A: Die Daten sollen in der lokalen Installation von PC 1 gespeichert werden und andere Installationen (auf PC 
2, PC 3, …) sollen darauf zugreifen können. Dann bitte wie folgt vorgehen: 
• WinWerk auf PC 1 (PC 2, PC 3, …) installieren und freischalten. 
• Bei PC 1 den korrekten Pfad zum Datenordner (z.B. C:\PC-01\...\winwerk\winwerk_daten) der eigenen Installation 

prüfen/einstellen (Winwerk starten → Einstellungen → ggf. über … eine Korrektur vornehmen und mit OK beenden). 
• Bei PC 2 (PC 3, …) den korrekten Pfad zum auf PC 1 liegenden Datenordner einstellen (Winwerk starten → Einstellungen 

→ über … die nötige Korrektur vornehmen und mit OK beenden). 
 
Variante B: Die Daten sollen auf einem zentralen Server gespeichert werden und lokale Installationen (auf PC 1, PC 2, PC 
3, …) sollen darauf zugreifen können. Dann bitte wie folgt vorgehen: 
• WinWerk auf PC 1 (PC 2, PC 3, …) installieren und freischalten. 
• Den Datenordner (Unterordner “winwerk_daten“ im Programmordner winwerk) aus einer beliebigen lokalen Installation 

auf den Server kopieren. (z.B. C:\PC-01\...\winwerk\winwerk_daten nach Server:\...\Data\winwerk_daten). 
• Bei PC 1 (PC 2, PC 3, …) jeweils den korrekten Pfad zum auf dem Server abgelegten Datenordner einstellen (Winwerk 

starten → Einstellungen → ggf. über … Korrekturen vornehmen und mit OK beenden). 
 
!!! Das Arbeiten mit Zugriff auf einen gemeinsamen Datenordner setzt voraus, dass alle angeschlossenen Installationen mit der 
gleichen Programmversion arbeiten. Sofern ein Update aufgespielt wird, sollte dies bei allen Installationen ausgeführt werden. 
Andernfalls kann es zu Datenverlusten kommen. 
 

Hinweis 3 – Zeitgleiches Arbeiten: 

Sobald für zwei oder mehr Anwender der Zugriff auf einen gemeinsamen Datenordner eingerichtet wurde, unterliegt das 
Arbeiten mit WinWerk bestimmten Bedingungen. Diese sind: 
• Die Adressenverwaltung und der Eingabedialog für die Einstellungen der Prüfstelle (WinWerk starten → Adressen bzw. 

Einstellungen der Prüfstelle) können nicht von zwei oder mehr Anwendern gleichzeitig geöffnet werden. Ein Dialog 
informiert darüber, durch welchen Benutzer die vorübergehende Zugangssperre ausgelöst wird. 

• Bei der Werkeverwaltung (WinWerk starten → Werke) greift die Zugangssperre erst auf der Ebene der Werke. Ein und 
dasselbe Werk kann nicht von zwei Anwendern gleichzeitig geöffnet werden. Ein anderes Werk aber schon. 

 


